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Die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes sollen 
für die verfehlte Finanzpolitik bluten - 
und zusätzlich jetzt auch noch einen Teil ihrer teuer 
erkämpften Freizeit opfern, um weitere 
Stellenstreichungen zu ermöglichen und die 
Arbeitslosenzahlen weiter in die Höhe zu treiben. 
 
 
Nicht nur die Bundesregierung, 
auch unsere Landesregierung 
beabsichtigt, massiv in den 
Geldbeutel jedes Bürgers zu greifen. 
In einem ersten Schritt ist 
beabsichtigt, dazu das Urlaubs- und 
Weihnachtgeld zu kürzen und später 
vielleicht sogar ganz abzuschaffen. 
Als Nächstes ist geplant, die 
Arbeitszeit schrittweise zu 
verlängern, zunächst auf 40 
Stunden, dann auf ???? Stunden.  
Was kommt noch (Kürzung und 
Streichung von Zulagen, Wegfall der 
Unkündbarkeit usw.)? Ein Ende ist 
nicht absehbar. 
Verhandlungen von ver.di mit der 
Landesregierung blieben erfolglos. 
Jetzt ist Schluss, jetzt gilt es, wir 
kämpfen und wehren uns. 
Deswegen beteiligt euch am 13. Mai 
2004 an der ver.di 
Protestdemonstration der 
Beschäftigten des öffentlichen 

Dienstes mit anschließender 
Kundgebung: 

Treffpunkt am 
Donnerstag, 13. Mai 2004:  
• 15.00 Uhr 

vor dem alten Gloria-
Kino, Kreuzung Trierer-
/St. Johanner Straße, in 
Saarbrücken. 

• Protestdemonstration 
durch die Innenstadt 

•  
• 16.00 Uhr 

Kundgebung auf dem 
Ludwigsplatz 

 
Macht alle mit! 
Nur gemeinsam sind wir stark! 
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